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So hat erstgedachter Georg Remele, Burger 
  vnnd Kupferschmid alhir, vnderm Iahr beim 
  Prandtweinwerckh mit Flickhung vnder- 
  schidlicher ainziger Arbeith verdient vnd 

No. 84   lauth Bescheinnung, datirt den 14. May, em- 
  pfangen yber Abbruch 

     11 fl. — — 
 
Franzen Rözl, Kueffern alhir, ist wegen 
  Abbindung der Glegerpodung vnnd 
  Prandtwein Lagl vnd vnderschidlicher 
  anderer Arbeith beim Prandtweinwerckh 

 
Huius 29 fl. — — 

 
[fol. 149v] 

 
No. 85   Inhalt Zetls den 14. May Anno  

  1681 yber Abbruch verraicht 
     21 fl. — — 

 
        143Wolfen Kröpfls, Prandtweinprenners  

  ordinary Soldt, wochentlich 2 fl. 15 kr.,  
  trüfft diss Iahr hindurch 

No. 86     117 fl. 
 

Vnnd seinem Gehilffen per 212 Täg vnd 
  Nacht 
      53 fl. — — 
 

Huius 191 fl. — — 
 
Summa alles Vncosstens 
 
   615 fl. 50 kr. 6 hl. 
 
Ist des erkhaufften vnd sonst beigebrachten 
  Holz, wie fol. 31 zr. in Empfang gesezt 186½ Claffter 
 
Dise Summa ist gegen ferttn vmb 63 fl. 
  49 kr. 6 hl. weniger wegen weniger 
  Holz diss Iahr erkhaufft worden 

 

                                                 
143 Dieser und der nächste Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt. 


